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VDW.GOLD ist ein Endomotor mit moder-
nem Design, durchdachten Funktionen und
selbsterklärender Menüführung. Der integ-
rierte Apexlocator ermöglicht die kombi-
nierte Aufbereitung und Längenmessung.
Die Längenbestimmung ist in feuchten und
trockenen Kanälen präzise. Der Anwender

hat bei der Auswahl seines
NiTi-Systems die größtmögli-
che Flexibilität, denn erstens
sind alle wichtigen Feilensys-
teme einprogrammiert und
zweitens können eigene
Werte individuell gespeichert
werden. Bei der Entwicklung
wurde großer Wert auf praxis-
relevante Funktionen und
schnörkellos einfache Bedie-
nung gelegt. Sicherheitsfeatures wie Dreh-
momentsteuerung, akustische Signale und

automatischer Stopp/Rück-
wärtslauf etc. sind selbstver-
ständlich.Ein Zusatzprogramm
für schwierige Kanalanatomie
bietet zusätzlichen Schutz vor
Instrumentenbruch.

Praktisch ist der netzunab-
hängige Akkubetrieb. Auch
während des Ladevorgangs ist
das Gerät immer betriebsbe-
reit. Der VDW.GOLD wird erst-

mals auf der IDS 2007 vorgestellt und zu ei-
nem günstigen Preis angeboten.
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�Multifunktionaler Endomotor
VDW.GOLD mit integriertem
Apex Locator. 

Das neue Peak Dental Adhäsiv System
setzt neue Maßstäbe. Ob der Zahnarzt Self-
Etch- oder Total-Etch-Technik bevorzugt –
oder je nach Indikation entscheidet:Das Peak
Dental Adhäsiv System hat die praxisge-
rechte Lösung, die zu sicheren Haftwerten
führt, keine postoperativen Sensibilitäten
hervorruft und problemlos zu handhaben ist.

Als ersten Schritt kann
entweder – gemäß der Total-
Etch-Technik – das bekannte
Phosphorsäure-Ätzgel Ultra-
Etch angewendet werden. Al-
ternativ für die Self-Etch-
Technik gibt es nun Peak SE
Primer, der nicht abgespült
wird: Dank der speziellen Jet-
Mix-Spritze steht zur Behand-
lung jeweils frisch angemischter Primer zur
Verfügung. Zusätzliche Misch-Hilfsmittel
sind unnötig; das Anmischen erfolgt direkt in
der Spritze, und aus der Spritze wird direkt
appliziert. Der Primer bleibt nach der Anmi-
schung 30 Tage lang stabil.

Die Bondschicht wird vollendet – sowohl

bei der Total-Etch- als auch bei
der Self-Etch-Technik – mit
Peak LC Bond, einem lichthär-
tenden Einkomponenten-Bon-
ding. Peak LC Bond ist zu 7,5%
nano-gefüllt, röntgensichtbar,
enthält Alkohol als Lösungsmit-
tel und lässt sich mit allen Poly-
merisationsleuchten aushärten.

Das Peak Dental Adhäsiv
System ist mit allen lichthärtenden Komposi-
ten kompatibel. Stets wird eine zuverlässige
Haftung aufgebaut, und zwar an Dentin und
Schmelz. Dabei erfolgt die Applikation in je-
dem Fall rasch, sicher und wirtschaftlich,
dank des durchdachten Misch- und Applika-
tionssystems.
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� Peak Dental Adhäsiv System –
immer frisch, immer zuverläs-
sig, immer stark.

* Die Beiträge in dieser Rubrik basieren auf den Angaben der Hersteller und spiegeln nicht immer die Meinung der Redaktion wider.

Eine Trendbefragung „Endodontie“ un-
ter Zahnärzten zeigte: Die Arbeit mit einem
fließfähigen Guttapercha stellt erst einmal
eine neue Abfülltechnik dar – für 32 Prozent
der Teilnehmer bietet eine Flow-Kombina-
tion (wie GuttaFlow) ein schnelles, sicheres
Arbeiten mit Ein-Stift-Technik, 14 Prozent
schätzen die Evidence-basierten Abdich-

tungsstudien. Guttapercha ist der Goldstan-
dard unter den Wurzelfüllungsmaterialien.
Für 43 Prozent der Teilnehmer ist die Überle-
genheit in der einfachen Applikation, der gu-

ten Kondensierbarkeit und einer dauerhaften
Versorgung begründet.31 Prozent sehen bei
Guttapercha außerdem die wichtige Forde-
rung nach einem dichten blasenfreien Ver-
schluss bis zum Apex durch ein biologisch
akzeptables Material erfüllt.

Große Skepsis herrscht gegenüber Gut-
tapercha-Ersatzmaterialien, 34 Prozent der
Teilnehmer sehen insbesondere beim Lang-
zeitverhalten weiteren Aufklärungsbedarf.
Außerdem gehe es beim Verschluss des Wur-
zelkanals um einen dichten Verschluss zur
Kanalwand und nicht um einen Verbund zwi-
schen Stift und Sealer, so 32 Prozent der teil-
nehmenden Zahnärzte.
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� Ergebnisse der Trendbefragung „Endodontie“.


